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Auf Zuruf spielen Evert Groen und Bernhardt Brand-Hofmeister auf der Sauerorgel der 
Lutherkirche Musiktitel, die das Publikum vorschlägt.                            Foto: Christin Scheide  

Apolda. Ein Orgelkonzert der besonderen Art hörten am Samstag die Gäste der 
Apoldaer Lutherkirche. Evert Groen aus Harderwijk (Niederlande) und Bernhardt 
Brand-Hofmeister aus Riedstadt in Hessen improvisierten an der Sauerorgel.  
 
Dabei erklangen Melodien, wie sie unterschiedlicher nicht sein können - von bekannten und 
eigens für die Orgel komponierten Werken bis hin zu modernen Stücken wie etwa von Phil 
Collins. Besonderen Reiz erhielt die Veranstaltung außerdem, weil die beiden Organisten auf 
Zuruf spielten. Um keine Unruhe in die Kirche zu bringen, wurden dazu die Titel-Vorschläge 
des Publikums im Vorfeld zusammengetragen.  
Zwischen den Stücken erzählten die Organisten dann viel Wissenswertes über die "Königin 
der Instrumente" im Allgemeinen und über die Sauerorgel im Speziellen. Dies war insofern 
sinnvoll, da die beim Konzert gesammelten Spenden der Sanierung der Orgel in der 
Lutherkirche zugute kommen werden.  
 
Selbige wurde übrigens 1894 erbaut und ist laut Brand-Hofmeister ein "überregionales Juwel, 
und damit das Paris Apoldas". Umso tragischer erscheint deshalb, dass sich dieses Juwel seit 
geraumer Zeit in einem besorgniserregenden Zustand befindet. Ihre Rekonstruktion ist aktuell 
als Bestandteil der Sanierungspläne der Kirchgemeinde vor dem Lutherjahr 2017 geplant und 
kostest mindestens 300.000 Euro, wie Jürgen Krämer berichtete. Der Vorsitzende der 
Wirtschaftsförder-Vereinigung Apolda-Weimarer Land hatte bereits zum wiederholten Mal 
ein Benefizkonzert organisiert.  
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